
Geldstrafen?

niedrige Geldstrafen

Warum?:
 

Wenn Produzent*innen von 
Obst und Gemüse weiter Plastik 

benutzen, sollten sie bestraft werden. 
Sonst ändert sich nie etwas. Die 

Strafen sollten aber nicht zu 
hoch sein.

Warum?:
 

Die Produzent*innen von Obst 
und Gemüse brauchen Geld, um 

neue Verpackungen zu entwickeln. 
Falls das länger dauert, müssen sie 

schon dafür viel Geld ausgeben. 
Niedrige Strafen sind deshalb 

sinnvoller. 

Können oder müssen?

müssen Warum?:
 

Es ist wichtig, dass wir in 
Europa weniger Plastik nutzen. 
Wir erzeugen sehr viel Müll, das 

ist nicht gut! Deshalb sollte 
das Gesetz Pflicht sein. 

Warum?: 
 

Es sollte eine Pflicht sein, auf 
Plastikverpackungen für Obst 

und Gemüse zu verzichten. Sonst 
werden viele einfach so 

weitermachen wie bisher 
und Plastik nutzen. 

Deutschland

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



ANZAHL: 84 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: viel

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot

Dein Land in der EU 

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1952

Euro (€)

Berlin

Deutsch

Deutschland

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

Informationen zum Land Warum?: 

Es ist wichtig, dass wir weniger 
Plastik verwenden. Deshalb sollten 

wir Obst und Gemüse nicht 
mehr darin verpacken. 

Ab wann?

in zwei Jahren

Warum?:
 

Obst und Gemüse in 
Plastik hält aber oft länger. 

Wir müssen uns deshalb Zeit 
nehmen, damit wir alternative 

Arten der Verpackung 
suchen können.



Können oder müssen?

müssen

Warum?:
 

Wir sehen, dass freiwillig nichts 
passiert. Obst und Gemüse wird 

sehr oft in Plastik verpackt. 
Das müssen wir stoppen. 

Warum?:
 

Alle Menschen in Europa müssen 
weniger Plastik nutzen. Nur wenn das 

Gesetz überall gilt, reduzieren wir Plastik 
wirklich. In Frankreich haben wir so 

ein Verbot schon, um mit gutem 
Beispiel voran zu gehen. 

Geldstrafen?

hohe Geldstrafen

Warum?:
 

Wenn es keine hohen Strafen 
gibt, dann hält sich niemand an 
die Regeln. Dann werden Obst 
und Gemüse weiter in Plastik 

verkauft. Das wollen
wir nicht.  

Warum?:
 

Geldstrafen sind nicht un-
gerecht oder zu hoch. Denn 
wer sich an die Regeln hält, 

muss auch keine Strafe 
bezahlen.

Frankreich

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



Dein Land in der EU

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1952

Euro (€)

Paris

Französisch

Frankreich

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

ANZAHL: 68 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: viel

IM LAND VORHANDEN: ja

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

dieses Jahr

Warum?:
 

Viel Obst und Gemüse, das wir
verkaufen, ist in Plastik eingepackt.
Das gelangt oft in die Umwelt und 
verschmutzt unseren Planeten. Wir 
müssen Plastik deshalb so schnell 

wie möglich verbieten! 

Warum?:
 

Immer mehr Firmen 
haben Ideen, wie man Obst und 
Gemüse ohne Plastik verpacken 

kann. Es gibt viele, die zum Beispiel 
Papier nutzen. Das ist umwelt-

freundlicher und geht 
schnell!



Können oder müssen?

müssen

Warum?:
 

In Spanien haben wir schon ein 
Gesetz, das Plastikverpackungen 

von Obst und Gemüse reduziert. Wir 
wollen, dass das neue Verbot in 

der ganzen EU Pflicht wird.

Warum?:
 

Freiwillig ändern Menschen und 
Firmen nichts. Wir brauchen eine 
Pflicht, sonst werden weiter viele 
Menschen Plastikverpackungen 

nutzen. 

Geldstrafen?

hohe Geldstrafen

Warum?:
 

Gesetze werden dafür 
gemacht, dass sie auch 

eingehalten werden. Falls das 
jemand nicht tut, muss es 

eine Geldstrafe 
geben. 

Warum?:
 

Die Strafe sollte hoch sein: 
Dann werden sich alle Pro-
duzent*innen von Obst und 

Gemüse auch wirklich
anstrengen, das Gesetz

einzuhalten. 

Spanien

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



Dein Land in der EU

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1986

Euro (€)

Madrid

Spanisch

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

Spanien

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

ANZAHL: 47 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: viel

IM LAND VORHANDEN: ja

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

nächstes Jahr

Warum?:

Für die Umwelt ist es sehr 
schlecht, dass wir so viel Plastik 

nutzen. Gerade Obst und Gemüse 
muss nicht in Plastik verpackt 
sein. Das müssen wir schnell 

ändern! 

Warum?:
 

In Spanien gibt es viele Men-
schen, die geschnittenes Obst im 

Supermarkt kaufen. Leider ist das oft 
in Plastik verpackt. Wir brauchen ein 

wenig Zeit, damit wir uns dafür 
eine Alternative überlegen 

können.



Können oder müssen?

können

Warum?:
 

Freiwillig machen Menschen 
etwas gerne. Gezwungen werden will 

niemand. Die Produzent*innen werden 
selbst auf Plastik verzichten, wenn 
niemand mehr Obst und Gemüse 

verpackt kauft. 

Warum?:
 

Wenn die Menschen ger-
ne weiter Obst und Gemüse in 

Plastikverpackungen kaufen wollen, 
sollten wir sie nicht abhalten. 
Das muss jede Person selbst 

entscheiden. 

Geldstrafen?

keine Geldstrafen

Warum?:
 

Hohe Strafen setzen die 
Produzent*innen unter Druck. 
Sie müssen dann ihr Obst und 

Gemüse ohne Plastikverpackung 
verkaufen, obwohl das viel 

praktischer wäre. 

Warum?:
 

Strafen bringen nichts. 
Man sollte die Produzent*in-
nen lieber überzeugen, dass 

andere Verpackungen 
besser sind. 

Polen

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



ANZAHL: 38 Millionen

Einwohner*innen

Dein Land in der EU 

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

2004

Złoty (zł)

Warschau

Polnisch

Polen

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: mittel

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

nie

Warum?:
 

Etwas zu verbieten, finden 
wir nicht gut. Manche Menschen 
möchten ihr Obst und Gemüse in 

Plastik verpackt kaufen. Das ist 
zum Beispiel praktisch für den 

Transport des Einkaufs. 

Warum?:
 

In Polen gibt es viele Men-
schen, die Plastikverpackungen 

herstellen. Wenn wir Plastikverpa-
ckungen für Obst und Gemüse 

verbieten, verlieren sie
vielleicht ihren Job. 



Können oder müssen?

können Warum?:
 

Es ist wichtig Menschen 
zu  erklären, warum sie kein 

Plastik benutzen sollen. Dafür 
brauchen wir kein Verbot von 

Plastik, sondern mehr 
Bildung!

Warum?:
 

Es gibt schon viele Läden, die 
nur noch Obst und Gemüse ohne 
Plastikverpackung anbieten. Wenn 
die Menschen Obst und Gemüse 
ohne Verpackung kaufen, werden 
Produzent*innen weniger Plastik 

nutzen. So brauchen wir kein 
Verbot.

Geldstrafen?

niedrige Geldstrafen

Warum?:
 

Die Strafen sollten nicht so 
hart sein. Wenn Produzent*innen 

ihr Obst und Gemüse doch in 
Plastik verpacken, dürfen sie 

nicht gleich pleite gehen. Das 
hilft niemandem!  

Warum?:
 

Wenn Produzent*innen von 
Obst und Gemüse sich ent-

scheiden Plastik zu nutzen, sollten 
sie eine Strafe bezahlen. Das Geld 
können wir nutzen, um etwas für 

den Umweltschutz 
zu tun. 

Finnland

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



Dein Land in der EU 

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1995

Euro (€)

Helsinki

Finnisch

Finnland

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

  ANZAHL: 6 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: wenig

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

in fünf Jahren

Warum?:
 

Plastik wird in sehr vielen Berei-
chen des Lebens genutzt. Das wollen 
wir in Finnland ändern und sind auf 

einem guten Weg. Verpackungen von 
Obst und Gemüse sind nicht so wich-

tig, wir sollten uns auf andere 
Bereiche konzentrieren. 

Warum?: 
 

Wir sollten nichts überstürzen. 
Alle Produzent*innen von Obst 
und Gemüse brauchen Zeit, um 
sich umzustellen. Die müssen 

wir ihnen geben.  



Können oder müssen?

können

Warum?:
 

In Rumänien kaufen schon viele 
Menschen Obst und Gemüse, das nicht 

in Plastik verpackt ist. Wir brauchen
also kein Verbot, die Menschen 

machen das von selbst. 

Warum?:
 

Beeren und Salat halten länger, 
wenn sie in Plastik verpackt sind. Es 
sollte also freiwillig bleiben, ob Obst 

und Gemüse weiter in Plastik 
verpackt wird. 

Geldstrafen?

keine Geldstrafen

Warum?:

Wir wollen keine Geldstrafen. 
Wenn es Strafen gibt, ist das Gesetz 

nicht mehr freiwillig und das ist 
uns wichtig. 

Warum?: 

Wenn man etwas gut findet, dann 
tut man es freiwillig. Strafen anzudrohen, 
ist dann nicht nötig. Wir sollten Produ-
zent*innen überzeugen, dass sie Obst 

und Gemüse nicht in Plastik
verpacken. 

Rumänien

EU-Mitgliedsländer

Dein Land in der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



Dein Land in der EU

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

2007

Leu (l)

Bukarest

Rumänisch

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

Rumänien

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

ANZAHL: 19 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: wenig

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

in zwei Jahren

Warum?:
 

Es ist wichtig, dass wir 
etwas für den Schutz der 

Umwelt tun. Deshalb sollten 
wir Plastik vermeiden, aber 

das braucht Zeit.

Warum?:
 

Wir in Rumänien benutzen 
schon ziemlich wenig Plastik. Für 

uns ist dieses Problem also nicht so 
dringend. Wir können noch ein 
bisschen warten, bevor es ein 

Gesetz braucht.



Können oder müssen?

müssen

Warum?:
 

Es ist wichtig, dass alle Menschen 
in der ganzen EU viel weniger Plastik 
benutzen. Daher sollte es eine Pflicht 

sein, dass alle auf Plastik bei der
Verpackung von Obst und

Gemüse verzichten. 

Warum?:
 

Viel Plastikmüll gelangt ins 
Meer. Wir sind ein Land, das eine 

große Küste und viele Strände hat. 
Wir wollen dort keinen Plastikmüll 

haben, daher sollte ein Verbot 
verpflichtend sein. 

Geldstrafen?

niedrige Geldstrafen 

Warum?:
 

Obst und Gemüse sollten 
nicht mehr in Plastik verpackt 
werden. Wer das trotzdem tut, 

sollte bestraft werden. Die 
Strafen sollten aber nicht 

zu hart sein. 

Warum?:
 

Für große Firmen sind hohe 
Geldstrafen kein Problem. 

Wir wollen aber vor allem die 
kleinen Betriebe schützen, für 

sie sind hohe Geldstrafen 
nicht bezahlbar.

Niederlande

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder



Dein Land in der EU 

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1952

Euro (€)

Amsterdam

Niederländisch

Niederlande

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

ANZAHL: 18 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: mittel

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot

Informationen zum Land

Ab wann?

in fünf Jahren

Warum?:

Obst und Gemüse, das in Plastik 
verpackt ist, hält oft länger. Wir in den 
Niederlande versuchen zu verhindern, 
dass Lebensmittel weggeschmissen 
werden. Alle Plastikverpackungen zu 

verbieten, ist deshalb so schnell 
noch nicht klug. 

Warum?:
 

Wir müssen Alternativen zu 
Plastik finden! Wir benötigen 
Zeit, um andere Materialien 

zu finden, in die wir sie 
einpacken können.



Können oder müssen?

müssen

Warum?:
 

In Griechenland kaufen viele 
Menschen Obst und Gemüse auf 

Märkten. Hier gibt es wenige Plastik-
verpackungen. In anderen Ländern 

ist das aber nicht so, deshalb 
brauchen wir ein Verbot in

der ganzen EU. 

Warum?:
 

Wir haben eine Verantwortung 
gegenüber der Natur und unserer 

Umwelt. Wir müssen den Verbrauch 
von Plastik reduzieren und das 

verpflichtend!

Geldstrafen?

niedrige Geldstrafen 

Warum?:
 

Wenn Produzent*innen von 
Obst und Gemüse ihre Lebensmittel 
anders verpacken, kostet das Geld. 

Falls sie länger dafür brauchen, sollten 
wir nicht auch noch hohe Geldstra-

fen verlangen. Sonst könnten 
Firmen pleite gehen.

Warum?:
 

Wenn wir keine Strafen haben, 
halten sich viele einfach nicht an 
die Regeln. Das sollten wir nicht 

zulassen. Die Strafen sollten 
aber nicht zu hoch sein. 

EU-Mitgliedsländer

Dein Land der EU

EU-Beitrittskandidaten 

andere europäische Länder

Griechenland



Dein Land in der EU 

Europäische Union (EU)

EU-MITGLIED SEIT: 

WÄHRUNG:	          

HAUPTSTADT:	 	

SPRACHE: 

1981

Euro (€)

Athen

Griechisch

Griechenland

WUSSTEST DU SCHON?:

•	 Die EU ist ein Zusammenschluss von Ländern (aktuell 27), die sich gemeinsame Regeln geben wollen.

•	 Die Gesetze sollen das Leben der Menschen in den Mitgliedsländern verbessern.

•	 Welche Regeln die besten sind, darüber gibt es viele unterschiedliche Meinungen. 
Die verschiedenen Vorschläge müssen diskutiert werden. Alle müssen Kompromisse eingehen.

MITGLIEDSLÄNDER: 

HAUPTSITZ: 

SPRACHEN:

27

Brüssel, Belgien

24

Informationen zum Land

ANZAHL: 11 Millionen

Einwohner*innen

Plastikverbrauch

ANTEIL PRO PERSON: sehr wenig

IM LAND VORHANDEN: nein

Plastikverbot Ab wann?

nächstes Jahr

Warum?: 
 

Es gibt viele Alternativen zu Plastik. 
Gerade Obst und Gemüse müssen 
nicht verpackt werden. Wir sollten 

Plastikverpackungen so schnell wie 
möglich weglassen. 

Warum?:
 

Auf unseren Stränden liegt 
viel Plastikmüll. Das ist nicht 
schön und schlecht für die 
Umwelt! Daher müssen wir 

schnell handeln.


